
Desinfektionsverfahren von FFP2-Masken: 7 Tage trocknen bei Raumluft 

Reduzierung von SARS-CoV-2  
S

SARS-CoV-2 ist auch bei Raumtemperatur über einen langen Zeitraum 
auf „Montags-Maske“) nach dem Tragen Maskenmaterialien 
infektiös. Unter der  Annahme,  dass  eine  Reduktion um 95%  das  
mögliche  Risiko  einer  Infektion  auf  ein vertretbares  Maß minimiert, 
sollten  FFP2-Masken frühestens  ab  dem  siebten  Tag  wieder 
getragen  werden. Gleichzeitig ist nach sieben Tagen eine Reduktion 
der vom Träger aufgebrachten Erreger (Nasen-, Rachen- und 
Hautflora) festzustellen.  

 

Trocknen bei Raumluft  
Nehmen Sie Ihre FFP2-Maske (z.B. die vorsichtig ab - ohne die Vorderseite über zu 

berühren. Hängen Sie diese zum Trocknen an den ersten Haken (z.B. der vom an den 

„Montags-Haken“). Die Maske muss nun bis zum nächsten Montag dort hängen 

bleiben und trocknen, bis sie von Ihnen wieder getragen wird.  Am nächsten Tag 

verwenden Sie eine neue Maske, welche Sie im 

Anschluss an den zweiten Haken den „Dienstags-Haken“ zur 7-Tages Trocknung 
hängen. So verfahren Sie eine ganze Woche - also sieben Tage - bis Sie am 
darauffolgenden „achten“ Tag (hier der Montag) wieder die „Montags-Maske“ 
tragen können. Danach verfahren Sie wie in der Woche zuvor weiter. Diesen 
„Trockenzyklus“ sollten Sie nur fünf Mal wiederholen. Entsorgen Sie die jeweils zum 
fünften Mal getragene Maske im Hausmüll. Auch wenn Sie merken, dass eine 
Maske defekt ist, Sie direkt angehustet wurden oder eine Maske besonders 
beansprucht ist, raten wir zur direkten Entsorgung auch vor Ablauf der fünf 
Trockenzyklen. 
 

Vorbereitung 

Aufhängen an Nägeln oder Haken: Legen Sie pro Aufhängungsreihe 
(pro Person) sieben Nägel/Haken bereit. Suchen Sie einen trockenen, 
von weiteren Gegenständen freien Platz, der  von der Breite und Höhe 
für sieben nebeneinander hängende Masken ausreicht (z. B. Flur, 
Wohnzimmer, Büro - nicht Küche oder Bad wegen der 
Luftfeuchtigkeit). Halten Sie mit der ersten 7er-Reihe für die erste 
Person genügend Abstand zu der Reihe für die nächste Person. 
Kennzeichnen Sie die Person und Wochentage. So können Sie immer 
genau sehen, welche Maske als nächste getragen werden darf. Wenn 
Sie ohne Haken und Nagel arbeiten möchten, können Sie z. B. auch 
eine Wäscheleine spannen und die Masken dort mit genügend Abstand 
zueinander mit Klammern aufhängen. Achten Sie darauf, dass der 
Aufbewahrungsort unzugänglich für Kinder ist. Die Inaktivierung der 
Viren braucht einige Zeit und die Masken können in dieser Zeit 
infektiös sein. 
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